
Kunstnacht zum Zehnten
Zehn Kunstorte diesseits und
jenseits der Grenze haben ihre
Tore diesen Freitag bis Mitter-
nacht geöffnet.

KREUZLINGEN/KONSTANZ An der
diesjährigen zehnten Kunstnacht vom
kommenden Freitag wartet das Muse-
um Rosenegg in ICreuzlingen mit einem
Publikumsmagneten auf: Johannes
Dörflinger zeigt Pastelle und Polaroid-
transformationen unter dem Titel
«Apokalypse offen». Erstmals wird das
Planetarium einbezogen: Hier zeigt eine
Gruppe Künstler um Kurt Lauer unter
dem Titel «Fenster zum All» Projektio-
nen, Malerei und Grafik angereichert
mit Jazz im Projektionsraum.

Eine Ausstellung, die nur in der Mu-
seumsnacht zu sehen sein wird, präsen-
tiert die Galerie Rebhüüsli mit «Ganz-
raumpapier» von Britta Giffel und der
Kunstraum Kreuzlingen eröffnet an
diesem Abend gleich zwei neue Aus-
stellungen (ausführliche Besprechung
folgt): Christian Kathriner nimmt mit
seiner farbenfroh-schrillen Installation
«Auslegeordnung» mit Bezug auf Aby
Warburg, einem Kulturhistoriker, den
die erinnerbaren Zeichen einer Kultur
interessierten. Im Tiefparterre beein-
druckt Ernst Thoma mit seiner Video-
installation «Ausserhalb der Zeit II»,
die über verdichtete Bilder und Töne
Gefühlswelten erschafft.

Auf deutscher Seite konzentriert
sich das Geschehen um das Kulturzen-
trum herum in der Wessenbergstrasse:
Dort finden sich die Ausstellung der
Wessenberg-Galerie, mit einer Aus-
stellung zum Namensgeber des Hauses

und letztem Bischof in Konstanz, Ignaz
Heinrich von Wessenberg. Dort findet
sich ein Zusammenschnitt der Aus-
stellung des Rosgartenmuseums «Welt.
im Topf», das selbst seine Tore in die-
ser Nacht nicht öffnet, als Instantsup-
pe repräsentiert. Der Gewölbekeller
im selben Haus zeigt eine Videoinstal-
lation «Awakening» von Uva Osmane,
und der Kunstverein Konstanz bespielt
zwei Orte: den Bildungsturm und den
Innenhof des Nachbarhauses mit einer
Videoinstallation Von Vera Lossau und
Maren Maurer.

Private Galerien fehlen
Besonders erwähnenswert sind die
Aktivitäten der Kunsthalle des Neu-
werks: Dort präsentiert Walter Padao
seine abstrakt-figurative Malerei unter
dem Titel «Btillet Time». Die einzige
deutsche Galerie, die sich dieses Jahr
noch zur Kunstnacht engagiert, ist die
Galerie Bagnato mit Malerei von Sil-
via Brosig in Litzelstetten.

Zehn Jahre Kunstnacht ein Jubi-
läumsanlass und ein Anlass zum Nach-
denken: Wenn sich kleine, private Ga-
lerien aus dem Geschehen zurückzie-
hen mussten und nun überwiegend in-
stitutionelle Einrichtungen die Kunst-
nacht bestreiten, bleibt zu fragen, war-
um hier nicht mehr konzeptionell und
synergetisch gearbeitet wird: ein The-
ma, eine Fragestellung, langfristige Pla-
nung. Der Eintritt ist frei, Shuttlebusse
zirkulieren alle 30 Minuten, ebenfalls
kostenlos. 1DOROTHEE KAUFMANN

Kunstnacht '10
Freitag, 11. September, 18-24 Uhr. Vernissagen:
Kunstraum Kreuzlingen, Museum Rosenegg.
Eintritt frei, Shuttlebusse zirkulieren.
www.kunstnacht.de.
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Vorbereitungen zur Kunstnacht nächsten Freitag: Reto Meunier und Marina Berrin
bauen Christian Kathriners Installation «Ausiegeordnune auf. Bild: Donato Caspari
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